
 
Ausgabe vom 25.01.2010 

Rotary startet Hilfsprojekt 
für Haiti     
 
ANGELEGT IST DAS HILFSPROJEKT ÜBER EINEN RELATIV KURZEN 
ZEITRAUM. DARAN BETEILIGT SICH DER ROTARY-CLUB 
WESTERSTEDE. AN DIESEM MONTAG ERFOLGT BEREITS DER 
START.   

 
 
OTT 
 
 

WESTERSTEDE - Thomas Wolkenhauer, Betreiber des Autohauses an der Ammerlandallee, ist 
gegenwärtig Präsident des Rotary-Clubs Westerstede. „Natürlich wissen wir auch von der Not und dem 
Elend im Erdbebengebiet von Haiti. Daher haben wir uns entschlossen, am Rotary-Projekt ShelterBox 
teilzunehmen. Dabei handelt es sich um Überlebensboxen, die direkt in das Land und die betroffenen 
Bereiche gebracht werden“, erklärte Wolkenhauer in einem Pressegespräch.  
 
Wolkenhauer selbst will mit gutem Beispiel voran gehen und die Aktion von diesem Montag an für eine 
Woche in seinem eigenen Unternehmen laufen lassen. Aus den Erträgen bestimmter Reparatur- und 
Serviceleistungen zweigt Wolkenhauer Geldspenden ab, mit denen die Boxen finanziert werden. 
„Rotary möchte damit einen Anteil an Hilfsmaßnahmen für Haiti sicherstellen“. 

 


